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REPUBLIK öSTERREICH 
BUNDESMINISTERWM 

FUR GESUNDHEIT UND UMWELTSCHUTZ 

des Nationalrates XVI. Gesetzgcbungs{Y.!r:ouc 
1010 Wien, den 3. Augus t 1984 
Scubenring 1 

Zl. IV-50.004/93-2/84 
Telefon 7500 Telex 111145 oder 111780 

Auskunft 

Klappe Durchwahl 

B e a n t w 0 r tun g 

der Anfrage der Abgeordneten Mag. ORTNER 

und Genossen an den Bundesminister für 

Gesundheit und Umweltschutz betreffend 

gesundheitliche Gefahren durch Mikro

wellenherde (Nr. 824/J) 

In der gegenständlichen Anfrage werden folgende Fragen 

gestellt: 

KAD lAB 

1984 -08- 0 8 
zu 1.2 Li IJ 

"1. Sind Ihnen Studien bekannt, die den Einfluß der Be

strahlung mit Mikrowellen auf das Kochgut untersuchen? 

2. Wenn ja: zu welchen Ergebnissen kommen diese Studien?" 

Ich beehre mich, die Anfrage wie folgt zu beantworten: 

Im Hinblick darauf, daß im Kochgut die Mikrowellenener

gie"in eine thermische Energie umgesetzt wird, ist mit 

keinen anderen als thermischen Einflüssen auf das Kochgut 

zu rechnen. 

Einschlägige Untersuchungen über anderweitige Auswir

kungen auf das Kochgut sind meinem Ressort nicht bekannt. 

Der Bundesminister: 
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